
LEER / UP - 2009 haben die
Hörakustikermeister Dietmar
Meiners und Thorsten Stick-
fort in Leer gemeinsam den
Schritt in die Selbstständig-
keit gewagt. Seither ist das
inhabergeführte Unterneh-
men vom Institut für innovati-
ve Marktforschung in Düssel-
dorf lückenlos als „Top 100-
Akustiker des Jahres“ ausge-
zeichnet worden.

Damit werde das „Bemü-
hen um eine immer hoch-
qualitative Arbeit bestätigt“,
freuen sich die beiden Ge-
schäftsführer. Die hohen An-
sprüche an Qualität und Kun-
denorientiertheit bilden nach
wie vor die Grundpfeiler der
Firmenphilosophie.

Im Fachgeschäft am Os-
tersteg 45 treffen Kunden auf
reichlich Kompetenz: Neben
den beiden Inhabern hat
auch Christian Schlegel den
Meisterbrief. Das Team kom-
plettieren die Hörakustikerin
Elke Kampen sowie die Au-
diometrie-Assistentinnen Ma-
risa Meiners und Bärbel Blei-
cher-Dust. Im Laufe der Zeit
wurden verschiedene Weiter-
bildungen absolviert, so dass
inzwischen auch die beson-
dere Behandlung von Kin-
dern (Pädakustik) möglich
ist. Und auch die sogenannte
ICP-Anpassung – die Einstel-
lung eines Hörgerätes für ei-
nen Lärmarbeitsplatz – wird
am Ostersteg angeboten. Da
einige Experten des Teams
darüberhinaus die Qualifikati-
on zum Audiotherapeuten er-
langt haben, können Kunden
bei Meiners & Stickfort auch

ein Hörtraining absolvieren,
nachdem das Hörgerät indi-
viduell angepasst worden ist.

Die Ansprechpartner
wechseln nicht

Ein großer Vorteil ist, dass
es keine wechselnden An-
sprechpartner gibt: „Die Be-
treuung der Kunden erfolgt
immer durch denselben Mit-
arbeiter“, erklärt Dietmar
Meiners. Das schafft Vertrau-
en, außerdem sorgt der re-
gelmäßige Kundenkontakt
dafür, anfallende Probleme
viel schneller lösen zu kön-
nen.

Schnelligkeit ist auch ge-
fragt, wenn ein Hörgerät mal
„muckt“: Da Meiners & Stick-
fort in Leer auch ein eigenes
Labor betreibt und zudem mit
einer Werkstatt kooperiert,
können kleinere Reparaturen
direkt und zügig vor Ort erle-
digt werden.

Der inhabergeführte Be-
trieb arbeitet mit allen Her-
stellern zusammen. „Der
Kunde hat die freie Wahl al-
ler am Markt befindlichen
Systeme“, sagt Thorsten
Stickfort. Die Geräte sind in-
zwischen hochmodern und
verfügen zu einem Großteil
über Bluetooth. Damit ist ei-
ne Anbindung an ein Smart-
phone und eine Nutzung als
Freisprecheinrichtung mög-
lich. Und die Vernetzung mit
dem Fernseher oder einer
Audioanlage sorgt für ein tol-
les, autarkes Klangerlebnis.

Lösungen finden die Lee-
raner Experten auch im Be-

reich Lärmschutz – und zwar
unter anderem für Men-
schen, die gar keine Hörpro-
bleme haben. So werden auf
Wunsch sogenannte Schlaf-

schutzstöpsel individuell an-
gefertigt, wenn der Kunde zu
Hause einen Partner hat, der
nachts schnarcht.

Angefertigt werden bei

Meiners & Stickfort auch so-
genannte Schwimmschutz-
Otoplastiken. Das sind spezi-
elle Ohrenstöpsel, die das
Eindringen von Wasser in

den Gehörgang verhindern
und damit das Risiko von
Entzündungen verringern.
Vor allem Kinder mit Pauken-
röhrchen oder Neigung zu

häufigen Gehörgangsentzün-
dungen sind durch den Ba-
despaß gefährdet. Die Oto-
plastiken werden ebenfalls
individuell angefertigt.

Qualität und Kundenorientierung im Fokus
Hörgeräte Meiners & Stickfort: Inhabergeführtes Unternehmen ist seit der Gründung 2009 lückenlos ausgezeichnet worden

Die individuelle Beratung der Kunden steht bei den Leeraner Hörgeräteaktustikern im Vordergrund. Das Bild zeigt Dietmar Meiners wäh-
rend eines Kundengesprächs mit Marianne Theile-Klinkhamer. FOTO: WEBER


